
Die Schülerinnen und Schüler schnupperten in spannende Berufe wie zum Beispiel Anlagenführerin oder Metallbauer. Bild: Berufs-Check/LIHK

Berufscheck – Rückblick in 
eine aufregende Woche 
300 Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen verbrachten die letzte Woche in rund  
100 Lehrbetrieben, um diverse Berufe zu erleben. Das Motto? «Luaga, checka, usprobiera».  

In spannenden halbtägigen 
Mini-Schnupperlehren erkun-
deten die Jugendlichen die viel-
fältigen Lehrberufe aus erster 
Hand. Dabei standen ihnen  
70 Berufe und vier Workshops 
zur Auswahl. LIHK-Geschäfts-
führerin Brigitte Haas betont: 
«Unser Ziel ist es, dass die Schü-
lerinnen und Schüler aktiv ihre 
Berufswünsche in der Praxis 
 erkunden und erste Einblicke 
 erhalten, welche Berufe sie inte-
ressieren – oder eben nicht.» 

Auch für die Eltern gab es 
einiges zu lernen. Beim Eltern-
abend «Fit für die Lehre» gab 
Referent Gregor Loser wertvolle 
Tipps, wie sie ihre Kinder erfolg-
reich im Berufswahlprozess un-
terstützen können. Wirtschafts-
kammer-Präsident Martin Mey-
er und LIHK-Vizepräsident 
Fabian Frick haben in ihrer Rede 
die Bedeutung der dualen Be-
rufsbildung hervorgehoben. Sa-
bine Monauni, Regierungschef-
Stellvertreterin, sagt: «Als Wirt-

schaftsministerin begrüsse ich 
solche Initiativen der Verbände 
und danke den engagierten Un-
ternehmen. Angesichts der ak-
tuellen Herausforderungen auf 
dem Arbeitsmarkt ist es von ent-
scheidender Bedeutung, dass 
junge Menschen frühzeitig Ein-
blicke in verschiedene Berufs-
felder erhalten, um fundierte 
Entscheidungen für ihre berufli-
che Zukunft treffen zu können.»  

Und Isabell Schädler, Ge-
schäftsführer-Stellvertreterin 

der WKL, erklärt: «Mit dem 
 Bildungsprojekt Berufscheck 
setzen sich die LIHK und die 
Wirtschafskammer gemeinsam 
für die duale Berufsbildung und 
die Stärkung der Lehre ein. 
 Unsere beiden Verbände zeigen 
den Jugendlichen dadurch noch 
besser ihre Möglichkeiten bei 
der Berufswahl auf und unter-
stützen sie aktiv bei der Ent-
scheidungsfindung, damit sie 
erfolgreich in ihr Berufsleben 
starten können.» (eingesandt)

Herbert-Ospelt-Anstalt 

Praxisnaher Berufscheck – Ospelt Gruppe gibt Einblick in vier Lehrberufe 

Für Schüler stellt die Berufs-
wahl eine grosse Herausforde-
rung dar. Um in dieser wichti-
gen Frage Unterstützung zu 
bieten, öffnen in der Berufs-
check-Woche Liechtensteiner 
Lehrbetriebe ihre Türen und 
vermitteln den jungen Besu-
chern spannende Lehrberufe. 
In der Ospelt-Gruppe aus Ben-
dern konnten an zwei Tagen 
rund 30 Schülerinnen und 
Schüler praxisnahen Einblick in 
die Lehrberufe Lebensmittel-
technologe, Lebensmittelprak-
tiker, Informatiker sowie Kauf-
frau erhalten. Bei der Einfüh-
rung in den Berufscheck-Tag 
stellte die Berufsbildungsver-
antwortliche Maria Sörensen 
die Ospelt-Gruppe und ihr brei-
tes Produktsortiment sowie das 
Ausbildungsangebot vor. Be-
gleitet von Sven Wunnenberg 
(Berufsbildner Lebensmittel-
technologen und -praktiker), 
Arbër Berisha (Berufsbildner 
Informatik) und Maria Sören-
sen, präsentierten aktuelle 
 Lernende den Schülern ihre 
Lehrberufe.  

Nach einer Sicherheits- und 
Hygieneeinweisung ging es für 
die verschiedenen Berufsgrup-
pen, ganz nach dem Motto «lua-
ga, checka, usprobiera», ge-
meinsam in die Praxis. Wäh -
rend die IT-Interessierten einen 
PC zusammenbauen, Support-
anfragen lösen und einen Robo-

ter programmieren durften, be-
gaben sich die Kaufleute in spe 
auf einen Berufsorientierungs-
lauf. Dabei galt es, eine einge-
gangene Bestellung über alle 
Abteilungen hinweg, bis zum 
fertigen Versand und der Ver-
rechnung, zu bearbeiten.  

Diejenigen, welche sich für 
Berufe im unmittelbaren Um-
gang mit Lebensmitteln inte-
ressierten, erlebten bei einer 
umfassenden Führung durch 

die Produktion einen tiefen 
Einblick, wobei Anzahl und 
Grösse der Anlagen und Robo-
ter alle in grosses Staunen ver-
setzten.  

Als Höhepunkt des prakti-
schen Schaffens fertigten 
schliesslich alle Schüler ge-
meinsam, unter Anleitung des 
Berufsbildners der Lebensmit-
teltechnologen, Party-Sandwi-
ches. Insgesamt zogen sowohl 
die Ausbildungsverantwortli-

chen der Ospelt-Gruppe als 
auch die jungen Besucher ein 
positives Fazit vom Berufs-
check-Tag. Maria Sörensen 
freute sich über die vielen Fra-
gen der Schülergruppen: «Das 
Interesse war gross und die 
Schüler waren mit Feuereifer 
dabei. Wir freuen uns, dass wir 
in einer entscheidenden Phase 
der Berufswahl unterstützen 
und wichtige Impulse mitgeben 
konnten.» (Anzeige)

Junge Leute erhielten Einblick in die Berufswelt der Ospelt-Gruppe. Bild: Daniel Ospelt

TAK Kabarett & Comedy 

Charles Nguela: «R.E.S.P.E.C.T.» 

Mit seiner Stand-up-Comedy-
show «R.E.S.P.E.C.T.» präsen-
tiert Charles Nguela seinem 
 Publikum am Donnerstag,  
21. März, um 19.30 Uhr live im 
TAK einen herrlich humorvol-
len Abend. Es sind noch wenige 
Restkarten verfügbar. 

Seit Charles Nguela 2014 
gleich zwei Swiss Comedy 
Awards gewann («bester Co-
medy Act» und «Publikums-
liebling»), ist er aus der Schwei-
zer Comedyszene nicht mehr 
wegzudenken. Er ist jung, cool, 
frech und frisch. Mit seinem 
Humor, der bissig sein kann, 
dabei aber immer respektvoll 
und herzlich bleibt, setzt er sich 
von der Masse der Stand-up-
Comedians ab. (Anzeige) 

Tickets und Infos 
www.tak.li, Tel. +423 237 59 69

Charles Nguela gastiert am  
21. März im TAK. Bild: TAK

TAK Talks / Literatur 

Ocean Film Tour Volume 10 

Die International Ocean Film 
Tour Volume 10 ist zurück und 
zeigt am Freitag, 22. März, um 
19.30 Uhr im TAK in Schaan die 
besten Meeresabenteuer und 
Wassersportfilme auf der gros-
sen Leinwand.  

Es ist ein einzigartiges Film-
event für alle, die das Meer 
 lieben. Eingebettet in Rahmen-

programm und Moderation, 
bietet die Ocean Film Tour jede 
Menge Action auf und unter 
Wasser sowie spannenden 
 Geschichten rund um unsere 
Ozeane. Der Anlass dauert ca. 
2,5 Stunden. (Anzeige) 

Tickets und Infos: www.li. 
oceanfilmtour.com/en/tickets 

Die Ocean Film Tour gastiert am 22. März im TAK. 
Bild: International Ocean Film Tour
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